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Faschingszug am 14. Februar 2026 

Die Anwohner der Pfarrer-Robert-Kümmert-Straße,  
Stöckachstraße, Hauptstraße und neu: des Höhen-
weges werden gebeten, ihre PKW’s für die Dauer des  
Faschingszuges in der Zeit von 12.30 – ca. 16.30 Uhr  

nicht auf der Fahrbahn abzustellen. 

 

Spielenachmittag  
für Erwachsene 

Wir treffen uns wieder am 

Donnerstag, 26.02.2026 & 
am Dienstag, 10.03.2026 

jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr im Dorfzentrum, Ge-
meindesaal. 

Einfach vorbeikommen und mitspielen (Rommé, UNO, 
Scrabble u.v.m.). Gerne eigene Spiele mitbringen.  

Gemeinde Eisingen - Christel Hüttner, Tel. 09306/1597. 

 

Versand der Briefwahlunterlagen ab 16.02.2026 

Aktuell werden die Wahlbenachrichtigungen verschickt. 
Diese enthalten die Information, wo, in welcher Zeit und 
unter welchen Voraussetzungen Wahlscheine beantragt 
werden können. Die Benachrichtigung muss bis zum 
15.02.26 erfolgt sein. Sollten Sie bis zu diesem Datum 
keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, können Sie 
diese gerne im Bürgerbüro nachfordern. 

Die Erteilung von Wahlscheinen (Briefwahlunterlagen) 
ist erst ab dem 16.02.2026 möglich. Erfahrungsgemäß 
rechnen wir mit einer hohen Nachfrage bei der Beantra-
gung der Briefwahlunterlagen. Das Wahlamt wird sich be-
mühen, die eingegangen Anträge auf Briefwahl ab diesem 
Datum möglichst zeitnah abzuarbeiten.  

Alle Informationen und Anleitungen zur Wahl finden Sie 
unter www.deinewahl.bayern.de 
 

Wir bitten um Beachtung: 
Das Rathaus hat am Donnerstag, 26.02.26 aufgrund einer 
Wahlschulung nur bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Wegen der Auszählung bleibt das Rathaus zudem am 
Montag, 09.03.26 geschlossen. 

 

 



 

 

 
 
 
 

Besuch des Museums Shalom Europa  

Am 28. Januar unternahmen die Klassen 3a und 3b 
einen Unterrichtsgang in das Museum Shalom Eu-
ropa in Würzburg.  

In drei Gruppen erkundeten die Schülerinnen und 
Schüler die Ausstellung. Dabei bewunderten sie un-
ter anderem eine große handgeschriebene Thora-
rolle sowie verschiedene Gebetsgegenstände. Au-
ßerdem lernten sie, welche jüdischen Feste gefeiert 
werden und welche Speisevorschriften es gibt. 

Ein weiterer Höhepunkt war die Besichtigung der Sy-
nagoge, die von den Jungen nur mit einer Kopfbede-
ckung (z.B. einer Kippa) betreten werden durfte.  

Der Museumsbesuch bereitete den Kindern viel 
Freude, da sie bereits bekannte Inhalte wiederent-
deckten, Neues kennenlernen und eigene Fragen 
stellen konnten. Gleichzeitig leistete der Ausflug ei-
nen wichtigen Beitrag zu einem respektvollen und 
verständnisvollen Umgang zwischen verschiedenen 
Religionen. 

   
 
 
 
 
 

 

 

 

Mit der App von uRyde können künftig noch mehr Menschen aus 
Stadt und Landkreis Würzburg Fahrgemeinschaften auf dem Weg 
zur Arbeit bilden. Foto: Christian Schuster 

 

Mitfahren als neue Art der Mobilität für die 
Region Würzburg: Das Portal uRyde öffnet 
sich für alle Menschen in Stadt und Landkreis 

Stau, Parkplatzsuche und steigende Kosten für das eigene 
Auto sind für viele Menschen auf dem Weg zur Arbeit zur 
lästigen Routine geworden. Gleichzeitig bleiben jeden Tag 
unzählige Sitzplätze in Autos ungenutzt. Mitfahren birgt 
also ein großes Potential. Und Pendlerinnen und Pendler 
in der Region Würzburg können dieses jetzt nutzen. Denn:  

Seit dem 1. Februar 2026 ist das Mitfahrportal u-
Ryde in einer Pilotphase für alle Bürgerinnen und 
Bürger in Stadt und Landkreis Würzburg zugäng-
lich. 

Die gleichnamige Smartphone-App ist kostenlos im 
AppStore und PlayStore erhältlich. Nach der Registrierung 
können Fahrten angeboten oder Fahrgemeinschaften ge-
bucht werden. Die App berechnet automatisch den Fahr-
preis für die gemeinsam zurückgelegten Kilometer; gezahlt 
werden kann sowohl in bar als auch bargeldlos über das 
Portal. Die Bürgerinnen und Bürger können damit ein kom-
fortables und kostengünstiges Fahrtangebot nutzen, das 
eine echte Alternative zum eigenen Pkw und eine sinnvolle 
Ergänzung zum öffentlichen Nahverkehr oder zum Carsha-
ring darstellt. 

Starkes Angebot an täglichen Pendelfahrten nutzbar 

Stadt und Landkreis Würzburg hatten die Einführung des 
Mitfahrportals im Jahr2024 mit weiteren großen Arbeitge-
bern in der Region zunächst als Angebot für ihre Mitarbei-
tenden angestoßen. Mit den arbeitgeberübergreifenden 
Fahrgemeinschaften sollte ein weiterer Baustein für eine 
nachhaltige, effiziente und komfortable Mobilität in der Re-
gion entstehen. Und das Angebot wurde rege genutzt: 
1100 Personen stellten seit der Einführung insgesamt über 
25.000 Pendelfahrten auf der Plattform ein. Schnell war 
den Beteiligten klar, dass von diesem Angebot, das Stadt 
und Landkreis gemeinsam finanzieren, auch weitere Per-
sonenkreise profitieren sollen. 



 

 

„Mit der Öffnung von uRyde nutzen wir vorhandene Mobili-
tätsressourcen noch besser“, betont Würzburgs Landrat 
Thomas Eberth. „Wenn Menschen ihr Auto häufiger stehen 
lassen können, weil sie eine Fahrgemeinschaft haben, 
stärkt das die Mobilität im ländlichen Raum. Es entlastet 
die Infrastruktur und ist ein konkreter Beitrag zu mehr 
Nachhaltigkeit im Alltag.“  

Der Würzburger Oberbürgermeister Martin Heilig ergänzt: 
„Gerade für die Stadt Würzburg bietet uRyde die Chance, 
Verkehr und Parkplatzsuche zu reduzieren, ohne auf Flexi-
bilität verzichten zu müssen. Das Portal verbindet Stadt 
und Landkreis auf zeitgemäße Weise und lädt dazu ein, 
Mobilität neu zu denken.“ 

Auch Johannes Andree, der Geschäftsführer des App-An-
bieters Connect Mobility GmbH, bekräftigt: „Gemeinsam 
mit Stadt und Landkreis setzen wir ein starkes Zeichen für 
mehr Mobilität mit weniger Verkehr. Die Öffnung bietet 
eine große Chance, die Mobilität in Stadt und ländlichem 
Raum besser zu vernetzen, vorhandene Pkw effizienter 
auszulasten und einen nachhaltigen Beitrag für die Mobili-
tät in der Region Würzburg zu leisten.“ 

Die wichtigsten Fragen und Antworten zum Mitfahrportal u-
Ryde sind unter www.uryde.de/pages/region-unterfranken 
zu finden. Weitere Informationen erteilen Annegret Kar-
ches aus dem Landratsamt Würzburg unter klima-
schutz@lra-wue.bayern.de und das uRyde-Team unter 
support@uryde.de. 
 

 

Grüner Wochenmarkt in Eisingen 

 

im Innenhof des Dorfzentrums 
jeden Mittwoch von 9 bis 12 Uhr 

Nutzen Sie die Gelegenheit, regionales frisches Obst und Ge-
müse einzukaufen.  
Geben Sie gerne Ihre Bestellung per WhatsApp unter 
0179/6883997 auf und holen diese dann immer mittwochs ab 
8.30 Uhr ab 
 

Gemeindliche Bekanntmachungen 
 

 

Gemeindeverwaltung Eisingen 

Pfarrer-Henninger-Weg 10 
Telefon: 09306/9063-0 - Fax: 09306/9063-51 
Internet: www.eisingen.de  
E-Mail: rathaus@eisingen.bayern.de 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 8 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr 

Wir bitten um Terminvereinbarung. Unangemeldete Besu-
cher müssen mit längeren Wartezeiten rechnen. 

Auch für Gesprächstermine mit der Bürgermeisterin bitten 
wir um Terminvereinbarung unter 09306/9063-26. 

Schon gewusst? Viele Dinge lassen sich bequem online 
über das Bürgerserviceportal erledigen. 

 
 

Digitale Passfotos 
jetzt auch im Rat-
haus möglich! 

Seit 1. Mai dürfen bei der 
Beantragung von Perso-
nalausweis oder Reisepass nur noch digitale Passbilder 
verwendet werden. Ab sofort können wir unseren Bürgerin-
nen und Bürgern den Service bieten, digitale Passfotos di-
rekt bei uns im Rathaus anfertigen zu lassen. Die Gebühr 
beträgt 6 €. Bitte geben Sie bei der Terminvereinbarung 
an, ob Sie diesen Service nutzen möchten. 

Kommunale Beauftragte der Gemeinde 
Seniorenbeauftragte: Josefine Moser, Tel. 8591 
Beauftragter für Menschen mit Einschränkung:  
Georgi Hauschild, Telefon 9844975 

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander leben, füreinander da sein. 
Kontaktstelle Telefon: 9841110 

Notrufnummern 
(gültig ohne Vorwahl in allen Festnetz- und Handy-Netzen) 
Medizinischer Notfall: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117 
Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de 
Feuerwehr: 112 
Polizeinotruf: 110  
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 08000 116016 
BürgerTelefonKrebs  0800 85 100 80 
Krisennetzwerk Unterfranken 0800 655 3000 

Bürgerservice Wassernotruf 

Bei Wasserrohrbrüchen im gemeindlichen Wassernetz  
oder Unterbrechung der Wasserversorgung ist ein Mitar-
beiter unter Telefon 0175 1873865 auch außerhalb der 
Dienstzeiten erreichbar. 
Bitte wählen Sie diese Nummer nur in Notfällen und stel-
len Sie vor einem Anruf sicher, dass es sich nicht um ei-
nen Schaden an Ihrer Hausinstallation handelt. 
 
Kostenloser Bürgerbus fährt Sie zum Einkaufen 

Von der Eisinger Tagespflege wird für unsere Bürgerin-
nen und Bürger 

ein kostenlos nutzbarer Bürgerbus 
angeboten. Das heißt, Sie werden einmal in der Woche 
(immer am Donnerstag) ab 9.00 Uhr zum Einkaufen, zu 
Arztbesuchen oder sonstigen Besorgungen in Eisingen ge-
fahren. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Eisinger Tages-
pflege unter Telefon 09306/98 21 00 

Apothekennotdienst 
 

Freitag, 13.02.2026 
Kronen-Apotheke am Dom, Würzburg, 0931 / 50153 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, 09391 / 98190 

Samstag 14.02.2026 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, 09369 / 2755 
Luitpold-Apotheke, Würzburg, 0931 / 50027 

Sonntag, 15.02.2026 
Markt-Apotheke, Würzburg, 0931 / 54744 
Mathilden-Apotheke, Würzburg, 0931 / 21102 



 

 

Montag, 16.02.2026 
St. Rochus-Apotheke, Würzburg, 0931 / 299320 
Florian-Geyer-Apotheke, Giebelstadt, 09334 / 99917 

Dienstag, 17.02.2026 
Apotheke am Rosengarten, Kist, 09306 / 3125 
Tännig-Apotheke, Würzburg, 0931 / 286028 

Mittwoch, 18.02.2026 
Bavaria-Apotheke, Höchberg, 0931 / 48444 
Anker-Apotheke, Würzburg, 0931 / 88082255 

Donnerstag, 19.02.2026 
Adalbero-Apotheke, Würzburg, 0931 / 72624 
St. Margareten-Apotheke, Margetshöchh., 0931 / 46984 

Freitag, 20.02.2026 
Stern-Apotheke, Würzburg, 0931 / 21970 
St. Michaels-Apotheke, Kirchheim 09366 / 6933 

Samstag, 21.02.2026 
Theater-Apotheke, Würzburg, 0931 / 52888 
Apo im Ärztehaus Tauberbischofsh., 09341 - 8 95 75 57 

Sonntag, 22.02.2026 
St. Laurentius-Apotheke, Zell, 0931 / 461354 
Apotheke am Bahnhof, Würzburg, 0931 / 15215 

Montag, 23.02.2026 
St. Georgs-Apotheke, Würzburg, 0931 / 64067 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, 09369 / 2755 

Dienstag, 24.02.2026 
St. Kilians-Apotheke, Würzburg, 0931 / 54940 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, 09391 / 98190 

Mittwoch, 25.02.2026 
Kloster-Apotheke, Würzburg, 0931 / 64474 
Schloss-Apotheke, Remlingen, 09369 / 99199 

Donnerstag, 26.02.2026 
Röntgen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 3593380 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, 09391 / 98990 

Freitag, 27.02.2026 
Ringpark-Apotheke, Würzburg, 0931 / 99157150 
Rats-Apotheke, Gerbrunn, 0931 / 702465 

Samstag, 28.02.2026 
Brunnen-Apotheke, Waldbüttelbrunn, 0931 / 3043020 
easy-Apotheke Unterdürrb. Str., Wü, 0931 / 80997740 

Sonntag, 29.02.2026 
Apotheke Kleinrinderfeld, 09366 / 9801103 
Heuchelhof-Apotheke, Würzburg, 0931 / 69528 

Kurzfristige Änderungen möglich! Der aktuelle Notdienst des 
Tages ist immer gut sichtbar an der Riemenschneider-Apo-
theke ausgehängt. Im Internet kann er jederzeit aktuell unter 
www.aponet.de mit Angabe der Postleitzahl oder über die Te-
lefonnummer 22833 abgefragt werden. 
Für die Richtigkeit übernimmt die Gemeindeverwaltung keine 
Gewähr! 
 

Fundsachen 
 

Viele verlorene Gegenstände warten im Rathaus auf ihre 
Besitzer. Sollten Fundsachen nicht innerhalb von 6 Mona-
ten abgeholt worden sein, werden Sie an den Finder gege-
ben oder einem guten Zweck zugeführt bzw. entsorgt. 

Bücherei im Dorfzentrum 
 

Öffnungszeiten  

Dienstag, Donnerstag und  
Freitag von 14 - 18 Uhr 
 

Kontakt 
Hauptstraße 50, 97249 Eisingen, Telefon 09306/9854731 

Familienstützpunkt im Dorfzentrum 
 

Melinda Scheller 
Telefon 0151 51759141,  
E-Mail familienstuetzpunkt-eisingen@ 
jugendhilfe-creglingen.de 
Familienstützpunkt – Gemeinde Eisingen 

Zu finden unter www.eisingen.de  

Treffpunkt Dorfzentrum  
für Eltern mit Baby und Kleinkind  
Spielzimmer Familienstützpunkt Eisingen  

Austausch, Tee oder Kaffee, gemeinsames Singen, Fin-
gerspiele und andere kreative Ideen und Anregungen. Es 
ist schön andere in der gleichen Lebensphase kennen zu 
lernen, Tipps zu bekommen oder Fragen zu stellen.  

Termine: Mittwoch NICHT am 18.02. Faschingspause 
wieder ab Mittwoch 25.02.2026, 9.30 – 10.30 Uhr, Haupt-
straße 50 / Dorfzentrum Eisingen  
Durchführung: Melinda Scheller Dipl.Soz.Päd.(FH)  

Dienstag, 10.03.2026, 19.30 Uhr „Online-Elternabend: 
Immer dieser Michel!?“ Unruhe, Ablenkbarkeit, Wutan-
fälle, das kann doch jetzt nicht wahr sein!? Für Erziehende 
von Kindern im Kindergarten und frühem Grundschulalter. 
Referent: Karl Schneller, Diplom Psychologe, Erziehungs- 
und Familienberatung im SkF - Kostenlos  
Ein Erziehungsberatungs- Elternabend im Online-Format 
zu Verhaltensweisen, die Eltern und Erziehende immer 
wieder sehr herausfordern. Referent Karl Schneller, wird 
an diesem Elternabend über erzieherische Möglichkeiten 
sprechen und auf die Frage eingehen, ob „das denn alles 
ADHS ist?“  

Sonntag, 15.03.2026 „Familienfrühstück“ für Ein-Eltern-
Familien und getrennt erziehende Familien im Walderleb-
niszentrum Gramschatz von 9 – 12 Uhr Frühstück ist von 9 
– 10:30 Uhr und wird von den Familienstützpunkten mitge-
bracht. Danach laufen wir gemeinsam durch den Zahlen-
weg (kinderwagengeeignet). Ob gewollt oder ungewollt, 
ständig oder vorübergehend – für Ein-Eltern-Familien ist 
die Alltagsbewältigung, sowie die Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf ein Kraftakt. Rund um die Uhr für die Kinder 
alleine verantwortlich sein, den Alltag mit Berufstätigkeit, 
Haushalt und Erziehung bewältigen, das Organisieren der 
Kinderbetreuung in den Ferien usw. Trennungen müssen 
verarbeitet werden und oft kommen finanzielle Sorgen 
hinzu. Wir laden alle Mütter und Väter, die den Erziehungs-
alltag alleine gestalten, mit ihren Kindern herzlich ein, sich 
kennenzulernen und auszutauschen. Für eine bessere 
Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 13.03.26!  
Familienstützpunkt Kürnach | Denise Montedoro |Kirchberg 
11 a | 97273 Kürnach 09367 – 90 69 55 | 0160 – 96 25 13 
29 | familie@kuernach.de Familienstützpunkt Rimpar | 
Paula Geßner Niederhoferstr. 61 | 97222 Rimpar 0173-
7101437 familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de  

Samstag, 21.03.2026 „Bewegungsabenteuer in der 
Halle“ Für Eltern mit Kleinkind (1- 3 Jahre) Treffpunkt: Er-
bach Halle Eisingen von 15.00-16.30 Uhr  
Lustvolle „Bewegungs-Spiel-Räume“ sind überall! Lernen 
Sie spielerische und spannende Bewegungs- und Spieli-
deen mit einfachen Alltagsmaterialien für Drinnen kennen. 
Kinder erfahren Freude und Spaß an der Bewegung und 
Eltern erfahren Wissenswertes über die Bedeutung von 
Bewegung und Spiel für eine gesunde Entwicklung des 



 

 

Kindes. Referentin: Caroline Laux (Studium Gesundheits-
förderung B.A, Sportlehrerin)  

Sonntag, 22.03.2025 „Osterleckerei“ Für Eltern mit Kin-
dern (ab 4 Jahren) Schulküche Grundschule Waldbrunn 
von 15 - 17 Uhr  
Koch und Ernährungskurs für die Familie. Gemeinsam be-
reiten wir Leckeres für den Osterbrunch vor. Referentin: 
Melanie Ulzheimer (Fachberaterin für Säuglings- und Kin-
derernährung UGB) 

Fragen und Information unter: Telefon 0151 51759141 | fa-
milienstuetzpunkt-eisingen@jugendhilfe-creglingen.de 
www.eisingen.de | www.familienbildung-wuerzburg.de | In-
stagram: @fsp_kist_eisingen 

 
 

Jugendzentrum Eisingen 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di & Do: 15 – 19 Uhr,  
Mi: 15.30 – 19 Uhr,  
Fr: 15 – 20 Uhr  

Wir freuen uns auf alle Jugendlichen ab 12 Jahren!  

Kontakt: juz@eisingen.eu, Telefon 
0160-1565719 oder direkt im JUZ  

Alle aktuellen Infos zum JUZ und Ver-
anstaltungen findet ihr auf www.eisin-
gen.de  

Folgt uns auch auf Instagram 
 
 

Müllabfuhrtermine in Eisingen 
 

Di 17.02.26 Biomüll 
Di 24.02.26 Restmüll 
Fr 27.02.26 Blaue Tonne 

Wir bitten darum, folgenden Hinweis des 
Team Orange zur Biotonne zu beachten:  

So genannte „kompostierbare“ Biotüten versprechen zwar 
auf den ersten Blick eine saubere und bequeme Entsor-
gung der überwiegend feuchten Bioabfälle. Tatsächlich 
können sie aufgrund der örtlich angewendeten Verfahren 
jedoch nicht vollständig kompostiert werden. 

Entsprechende Beutel dürfen deshalb im Landkreis Würz-
burg nicht verwendet werden. Zur Erhaltung der gütege-
sicherten Kompostqualität sind unsere Mitarbeiter an-
gewiesen, fehlbefüllte Gefäße nicht zu leeren. Dies gilt 
auch für Behälter, die nicht ausschließlich mit Bioabfällen 
befüllt sind. 

Alle Informationen sind zu finden auf der Homepage des 
Team Orange unter Die Tonnen im Überblick 

Wertstoffhöfe 

„Matzenhecke“, Otto-Hahn-Straße 7, Höchberg 
„Kiesäcker“, Industriestraße 9, Waldbüttelbrunn und 
„Klingholz“, Rudolf-Diesel-Straße 1, Reichenberg 
Dienstag, Donnerstag + Freitag 9.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   7.00 – 12.00 Uhr 
Samstag   9.00 – 14.00 Uhr 

Grüngutsammelstelle 
Samstag, 9 – 12 Uhr 

Bitte beachten: die Grüngutsammelstelle hat bis ein-
schließlich Februar 2026 geschlossen 

Erdaushubdeponie 

Mo – Do: 7 – 16 Uhr, Fr: 7 – 12 Uhr 

Bitte beachten: Während der Winterpause von Dezem-
ber 2025 bis einschließlich Februar 2026 kann eine An-
lieferung ausschließlich nach vorheriger Terminverein-
barung unter 0151-14532215 erfolgen. 

Informationen aus den Sitzungen 
 

Sitzung Bau- und Umweltausschuss 
am 17. November 2025 

TOP 1.0 Jahresbetriebsplan Gemeindewald Eisingen 
für das Jahr 2026 

Sachvortrag: Der Jahresbetriebsplan Wald 2026 wurde 
mit den Sitzungsunterlagen zur Bau- und Umweltaus-
schusssitzung an die Gemeinderatsmitglieder versandt.  

Frau Rützel stellt die Planungen detailliert vor und zeigt auf 
der Forstwirtschaftskarte für den Gemeindewald Eisingen 
die Maßnahmen auf den entsprechenden Flächen. Mit der 
Umsetzung soll noch diesen Winter begonnen werden. Der 
Ansatz für Ausgaben kann nochmal um 5000 Euro redu-
ziert werden, so dass die Berechnungen von Frau Rützel 
nach Abzug der Einnahmen einen Kostenaufwand für die 
Gemeinde von ca. 10.000 Euro ergeben.   

Beschluss: Der Bau und Umweltausschuss stimmt dem 
vorgelegten Jahresbetriebsplan Wald 2026 für den Ge-
meindewald Eisingen zu. Ergebnis: Einstimmig 

TOP 2.0 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage, Geräteschuppen, Auf der Höhe 27, 
Fl.Nr.: 1484/34 

Sachvortrag: Über das Landratsamt Würzburg wurde am 
03.11.2025 das o.g. Bauvorhaben als Antrag auf Bauge-
nehmigung eingereicht. Das Vorhaben liegt im Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes  

„Wohngebiet an der Guttenberger Straße“. 

Geplant ist der Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage, Geräteschuppen und PV-Anlage. 

Mit dem Antrag wurden, da die Festsetzungen gemäß Be-
bauungsplan nicht vollständig eingehalten werden, zwei 
Anträge auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes gem. §31 Abs. 2 BauGB, eingereicht: 

1.) Überschreitung der Baugrenze nach Westen um 3,15m 
auf einer Breite von 8,715m durch das Wohnhaus und um 
3,15m auf einer Breite von 5m durch die Terrasse. 

2.) Begrüntes Flachdach (Garage). 

Stellungnahme: 

zu 2.)  Nach abgeschlossener Prüfung kann dem Antrag 
auf Herstellung eines begrünten Flachdaches auf der Ga-
rage zugestimmt werden, da der BUA bereits mehrfach 
Nebengebäude (Garagen) in einer Flachdachausführung 



 

 

mit extensiver Begrünung zugestimmt und zu Flachdä-
chern mit extensiver Begrünung auch einen Grundsatzbe-
schluss gefasst hat. 

Zu 1.) Dem Antrag auf Überschreitung, der laut Baubau-
ungsplan festgelegten Baugrenze, kann nach Auffassung 
des Bauamtes nicht zugestimmt werden, da sich die 
Größe der beantragten Überschreitung als unverhältnismä-
ßig hoch darstellt. Nach Auffassung des Bauamtes kann 
durch eine Drehung des Hauses um 90 Grad, verbunden 
mit einer hierdurch notwendigen Umplanung, die Bau-
grenze eingehalten werden (siehe Vorschlag). 

Nach telefonischer Rücksprache mit dem Planer, sowie 
Maileingang vom 11.11.2025, möchte der Bauherr an der 
aktuell eingereichten Planung festhalten und begründet 
dies mit der bereits 2019 eingereichten Bauvoranfrage, in 
welcher der BUA einer Überschreitung der Baugrenze von 
2,87m zugestimmt hat. Das LRA-Würzburg hingegen, hat 
dem Antrag auf Baugrenzenüberschreitung mit Schreiben 
vom 04.12.2019 NICHT zugestimmt, und die Rücknahme 
des Bauantrages 2019 vorgeschlagen (siehe Anlagen). 

Ein GR hinterfragt, weshalb der Bauantrag erst jetzt vorge-
legt wird, zumal die erste Bauvoranfrage schon 2019 ge-
stellt wurde. ( Anmerkung: Der Erschließungsträger 
hatte bei dem Wohngebiet eine Bauverpflichtung innerhalb 
von 3 Jahren zugesichert.) 

Beschluss 1: Der Bau- und Umweltausschuss erteilt, ge-
mäß Stellungnahme zu Punkt 2, sein Einvernehmen zum 
beabsichtigten Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage, Geräteschuppen und PV-Anlage, Auf der 
Höhe 27. Ergebnis: Einstimmig 

Beschluss 2: Der Bau- und Umweltausschuss erteilt, ge-
mäß Stellungnahme zu Punkt 1, sein Einvernehmen 
NICHT und begründet dies mit der zu großen Überschrei-
tung der Baugrenze. Die Überplanung der Baumaßnahme 
wird empfohlen. Ergebnis: Einstimmig 

TOP 3.0 Bekanntgaben 

Sachvortrag: Der Bund hat ein Förderprogramm für die 
Sanierung kommunaler Sportstätten bereitgestellt. An-
tragsberechtigt ist nur die jeweilige Gemeinde/Stadt. Es 
gibt Zuschüsse in Höhe von bis zu 45 Prozent oder bei 
Haushaltsnotlage 75 Prozent. Es muss eine Projektskizze 
bis zum 15.01.2026 eingereicht werden. Der TSV ist be-
reits an der Erarbeitung dieser Skizze. 

Ein GR fragt, ob auch die Tennisplätze einbezogen werden 
können. Der Umbau zu Hartplätzen wäre im Sinne der 
Nachhaltigkeit wichtig, weil Wasserverbrauch und Pflege-
aufwand so deutlich reduziert werden könnten.  

Ein GR weist dazu auf die Kriterien Zugänglichkeit und 
überregionale Bedeutung hin, die in diesem Zusammen-
hang zu prüfen wären. 

TOP 4.0 Anfragen 

- Es sind zwei Leuchtelemente in der Schulsporthalle 
ausgefallen. Er schlägt vor, dass ein Lichtkonzept mit 
einem Fachmann erarbeitet wird. 

- Er spricht die Herbstferienbetreuung im JUZ an. Frau 
Daut sollte zu einem Bericht bzw. zum Konzept der Fe-
rienbetreuung in den Gemeinderat eingeladen werden.  
Bgm. Engert spricht an, dass in diesem Jahr ein enorm 
hoher Anteil von Waldbrunner Kindern war. Hier sei 
mittlerweile die Kapazitätsgrenze erreicht und es müss-
ten Regelungen getroffen werden. 

- Bei einem Anwesen im Wiesengrundweg ist eine Birco-
Rinne defekt und es ist dadurch eine Stolperfalle ent-
standen. 

- Bei den Arbeiten zur Glasfaserkabelverlegung sind die 
Querungen noch nicht fertig gestellt. Bgm. Engert teilt 
mit, dass die Firma zur umgehenden Erledigung aufge-
fordert wird. 

 

 

Nächste Sitzung 
 
 

Gemeinderat 
Dienstag, 24. Februar 2026 

Details unter www.eisingen.de 
 

 

Informationen aus dem Landratsamt 
 

Die nächsten Termine für die kostenlose 
Energieberatung im Landkreis Würzburg 

In Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale Bayern 
bietet der Landkreis Würzburg seit diesem Jahr regelmä-
ßig kostenlose Energieberatungen für Bürgerinnen und 
Bürger in den fünf interkommunalen Allianzen an. Die 
nächsten Beratungstermine von März bis Juni finden je-
weils von 15 bis 19 Uhr statt und können ab sofort gebucht 
werden: 

Dorfzentrum Eisingen 
Mittwoch, 4. März 2026 
Mittwoch, 1. April 2026 
Mittwoch, 13. Mai 2026 
Mittwoch, 10. Juni 2026 

Die Termine für die zweite Jahreshälfte werden rechtzeitig 
veröffentlicht. 

Die Beratungen übernehmen qualifizierte Energieberater 
der Verbraucherzentrale Bayern. Sie richten sich an alle, 
die sich über Energiesparmöglichkeiten, den Einsatz er-
neuerbarer Energien, den Austausch von Heizungen oder 
über staatliche Förderprogramme informieren möchten. 
Die Beratung erfolgt individuell, anbieterunabhängig und 
kostenfrei. 

Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erforder-
lich. Interessierte können sich im Landratsamt Würzburg 
bei Rebecca-Michelle Walther montags bis freitags von 
7:30 bis 13 Uhr anmelden (Tel. 0931 8003-5109), außer-
dem über das Kontaktformular der Verbraucherzentrale 
Bayern (www.verbraucherzentrale.bayern/kontakt-by) oder 
die kostenfreie Hotline 0800 809802400. 

Zusätzlich besteht die Möglichkeit einer Energieberatung 
direkt zu Hause. Gegen einen Eigenanteil von 40 Euro 
analysieren die Energieexperten der Verbraucherzentrale 
die Situation vor Ort und geben konkrete Handlungsemp-
fehlungen, etwa zu Wärmeschutzmaßnahmen oder einem 
möglichen Heizungstausch. 



 

 

  

Mikrozensus 2026 startet:  
130 000 Bürgerinnen und  
Bürger werden befragt  

Mikrozensus liefert wichtige Daten zur  
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung  

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundes-
gebiet – der Mikrozensus durchgeführt. Diese Haus-
haltsbefragung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevölkerung. Bundesweit sind 
ein Prozent der Bevölkerung und damit in Bayern rund 
130 000 Personen auskunftspflichtig. Mit ihrer Teil-
nahme tragen die Befragten dazu bei, dass politische 
Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden kön-
nen. Die Befragung erfolgt als Telefoninterview oder 
Online-Befragung.  

Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefra-
gung in Deutschland. Im Rahmen dieser Erhebung geben 
in Bayern jedes Jahr rund 130 000 Personen in etwa 65 
000 Haushalten stellvertretend für alle Bürgerinnen und 
Bürger des Freistaats Auskunft zu ihren Arbeits- und Le-
bensbedingungen. Damit tragen die befragten Personen 
dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haus-
halte zu verstehen und die Lebensbedingungen der Bevöl-
kerung zu verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ 
hochwertige Daten können politische Entscheidungen zum 
Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur Förderung von 
Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von Rentnerinnen 
und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen wer-
den.  

Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensuser-
hebung ab?  

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach ei-
nem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das zu-
nächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am 
Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Bewohnerinnen 
und Bewohner dieser Gebäude. Ehrenamtliche Erhe-
bungsbeauftragte konkretisieren dazu die Stichprobe über 
die Klingelschilder. Dabei können sie sich als Erhebungs-
beauftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik aus-
weisen.  
Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikro-
zensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden die Haus-
halte ausführlich über die Erhebung informiert. Die Fragen 
des Mikrozensus können entweder im Rahmen eines Tele-
foninterviews oder einer Online-Befragung beantwortet 
werden. Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 
130 Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die sorgfältig aus-
gewählt und für die Durchführung der Interviews umfas-
send geschult wurden. Die Befragungen finden ganzjährig 
von Januar bis Dezember statt.  

Es besteht Auskunftspflicht  

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis 
verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um 
dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusge-
setz Auskunftspflicht. Alle Angaben werden streng vertrau-
lich behandelt und ausschließlich für statistische Zwecke 
verwendet. Dabei werden die Ergebnisse in aggregierter 

Form veröffentlicht, so dass kein Rückschluss auf einzelne 
Personen möglich ist.  
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie 
unter: Mikrozensus 
Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozen-
sus, warum er durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig 
ausgewählt werden, warum sie mitmachen müssen und 
was mit ihren Antworten passiert: statistik.bay-
ern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-
statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4 

Kostenloses Informationsangebot zur Existenz-
gründung, Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge 

Das Landratsamt Würzburg bietet jeden Monat in Zusam-
menarbeit mit den Aktivsenioren Bayern e.V. einen 
Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe 
sowie Existenzgründer aus Stadt und Landkreis Würzburg 
an. Interessierte bekommen in einer kostenlosen Erstbera-
tung individuell und vertraulich Möglichkeiten aufgezeigt, 
wie sich Strategien zur Existenzgründung, Existenzerhal-
tung und Unternehmensnachfolge entwickeln lassen – zum 
Beispiel, wenn es um Planungs- und Finanzierungsfragen, 
Organisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing und 
Firmenübergaben geht. Weitere Informationen: www.aktiv-
senioren.de. 

Der nächste Sprech- und Informationstag findet am Mitt-
woch, 11. März 2026, 9 bis 12:30 Uhr in Würzburg statt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Brigitte Schmid (Tel.: 
0931 8003-5112, E-Mail: b.schmid@lra-wue.bayern.de). 

Rettungsdienstbereich Würzburg startet 
Smartphone-basierte Ersthelferalarmierung: 
477 Lebensretter sind bereits registriert 

Am europäischen Tag des Notrufs 112, dem 11. Februar 
2026, startet der Rettungsdienstbereich Würzburg die 
Smartphone-basierte Ersthelferalarmierung. In lebensbe-
drohlichen Situationen – etwa bei einem Herz-Kreis-
lauf-Stillstand – können über die neue App parallel zum 
Rettungsdienst auch qualifizierte Ersthelferinnen und Erst-
helfer in unmittelbarer Nähe zur notleidenden Person hin-
zugerufen werden. Bis zum Eintreffen der Rettungskräfte 
können die Helferinnen und Helfer bereits mit lebensretten-
den Maßnahmen wie Herz-Lungen-Wiederbelebung und 
Frühdefibrillation beginnen. Kürzere Hilfezeiten sollen die 
Überlebenschancen von Menschen in Not erhöhen. 

Bisher haben sich in der App „TEAM Bayern – Lebensret-
ter“ 477 Personen (Stand: 10. Februar 2026) als Ersthelfe-
rinnen und Ersthelfer registriert. Das freut insbesondere 
die Vorsitzende des Zweckverbands für Rettungsdienst 
und Feuerwehralarmierung (ZRF) Würzburg, Christine 
Haupt-Kreutzer: „Wir sind stolz auf das schnelle Engage-
ment so vieler Menschen in unserer Region.“ Sie ermuntert 
weitere Freiwillige, ebenfalls Lebensretter zu werden: 
„Jede einzelne Registrierung kann im Ernstfall Leben ret-
ten. Bitte melden Sie sich jetzt an und werden Sie Teil ei-
nes starken Netzwerks für schnelle Hilfe vor Ort.“ 

Wer kann sich als Lebensretter registrieren? 

Die App „TEAM Bayern – Lebensretter“ richtet sich an alle 
Personen ab 18 Jahren mit Kenntnissen in Herz-Lungen-
Wiederbelebung (beispielsweise durch einen Erste-Hilfe-
Kurs) oder fachlich qualifiziertes Personal aus Rettungs-
dienst, Pflege, Feuerwehr und Hilfsorganisationen. Zur 
Freischaltung, die in der Regel für zwei Jahre erfolgt, ist 



 

 

unter anderem eine Legitimation per Ausweiskopie erfor-
derlich. Die App ist in App-Stores für iOS und Android er-
hältlich. 

 

Das TEAM BAYERN ist eine Initiative des Bayerischen Ro-
ten Kreuzes und des Radiosenders Bayern 3. An der Ein-
führung von „TEAM BAYERN – Lebensretter“ wirken der 
ZRF Würzburg, die Integrierte Leitstelle Würzburg, zahlrei-
che Rettungs- und Hilfsorganisationen sowie Kliniken mit: 

Bayerisches Rotes Kreuz (Kreisverbände Kitzingen, Main-
Spessart, Würzburg), Berufs- und Freiwillige Feuerwehr 
Würzburg, Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft, Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe, Malteser Hilfsdienst, Kreisbrandin-
spektionen Main-Spessart, Kitzingen und Würzburg, Re-
gensburger Krankentransport gGmbH, Technisches Hilfs-
werk, Kassenärztliche Vereinigung Bayern, Klinikum Würz-
burg Mitte, Klinik Kitzinger Land, Main-Klinik Ochsenfurt, 
Klinikum Main-Spessart sowie das Universitätsklinikum 
Würzburg. 

Bei Fragen zur App „TEAM BAYERN – Lebensretter“ steht 
der ZRF Würzburg per E-Mail unter zrf-ersthelfer@lra-
wue.bayern.de zur Verfügung. 

 

Demonstration der App „TEAM BAYERN – Lebensretter“: Ein 
Ersthelfer zeigt an einer Übungspuppe, wie mithilfe der App die 
Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes durch gezielte Wie-
derbelebungsmaßnahmen überbrückt werden kann. Foto: Chris-
tina Hössel 

Warum sich die Umstellung auf Öko-Landbau 
lohnt: Bio-Betriebe berichten aus der Praxis 

Nach dem Boom während der Corona-Pandemie erlebte 
der Bio-Markt eine Phase mit enormen Herausforderun-
gen, in der sich nur wenige landwirtschaftliche Betriebe für 
eine Umstellung auf ökologischen Anbau interessierten. In-
zwischen steigt die Nachfrage wieder spürbar an: Der 
deutsche Bio-Markt geht 2025 in eine deutliche Wachs-
tumsphase. Warum sich die Umstellung auf ökologischen 
Landbau lohnt, zeigen die unterfränkischen Öko-Modellre-
gionen in themenspezifischen Online-Veranstaltungen. 

Landwirtinnen und Landwirte berichten dabei von ihren 
Umstellungsprozessen, geben Einblicke in ihre Erfahrun-
gen und erläutern, welche Chancen ihnen der Öko-Land-
bau eröffnet hat. 

Unterfranken braucht mehr Bio-Betriebe 

Die Online-Seminare finden an vier Abenden von 18:30 bis 
20 Uhr statt und beleuchten unterschiedliche Bereiche der 
Landwirtschaft. Zum Auftakt am Montag, 23. Februar 2026, 
steht der Bio-Weinbau im Mittelpunkt. Am Montag, 2. März 
2026, folgt ein Seminar zur ökologischen Tierhaltung. Am 
Montag, 9. März 2026, berichten Bio-Betriebe mit Tierhal-
tung von ihren praktischen Erfahrungen. Den Abschluss 
bildet am Montag, 16. März 2026, ein Abend zur Bio-Imke-
rei. Dabei erhalten die Teilnehmenden an jedem Termin 
grundlegende Informationen zur ökologischen Wirtschafts-
weise, zur Öko-Verordnung, zu Marktpotenzialen sowie zur 
Planung des Umstellungsprozesses. 

Die Veranstaltungsreihe richtet sich an alle, die über eine 
Umstellung zum Öko-Landbau nachdenken oder einfach 
mehr über Bio wissen wollen. Es wird um Anmeldung ge-
beten. Mehr Informationen sind auf den Webseiten der un-
terfränkischen Öko-Modellregionen Aschaffenburg, Oberes 
Werntal, Rhön-Grabfeld und stadt.land.wü. unter www.oe-
komodellregionen.bayern in der Rubrik „Regionen“ zu fin-
den. 

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Wein-
bau) 23. Februar 2026, 18:30 bis 20 Uhr, Anmeldung: 
https://eveeno.com/183647093 

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Acker-
bau) 2. März 2026, 18:30 bis 20 Uhr, Anmeldung: 
https://eveeno.com/446499525 

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Tierhal-
tung) 9. März 2026, 18:30 bis 20 Uhr, Anmeldung: 
https://eveeno.com/505916765 

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Imke-
rei) 16. März 2026, 18:30 bis 20 Uhr, Anmeldung: 
https://eveeno.com/350525994 

 

 

 

 

 



 

 

Informationen aus dem St. Josefs-Stift 
 

 

 

 

Kirchliche Mitteilungen 
 

 
 
 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 

Sonntag, 15. Februar: kein Gottesdienst im St. Josefs-
Stift 
Aschermittwoch, 18.2. um 9.00 Uhr: Wortgottesdienst 
mit Austeilung des Aschenkreuzes (Werkstatt, Senioren…) 
Sonntag, 22. Februar, 1. Fastensonntag um 10.30 Uhr: 
Wortgottesdienst  
Sonntag, 1. März, 2. Fastensonntag um 10.30 Uhr: 
Wortgottesdienst 
 

 

 

Gottesdienstordnung 31.01. – 15.02.2026 
 

Samstag, 14.Februar 
18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit „Musik und 

Segen“ zum Valentinstag in der Philippuskirche 
 

Mittwoch, 18.Februar - Aschermittwoch 
19.00 Uhr  Messfeier mit Aschenkreuz für verstorbene der 

Familie Wenzl, Lanny, Hirschmann und Grebner + 
August und Betty Hebling, verstorbene Eltern, 
Geschwister und Angehörige + 

 

Samstag, 21.Februar 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum ersten Fastensonntag für 

alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei + 
Bernd Setzer, Lotte und Sepp Endres und 
Angehörige + Rosa und Otmar Kraus + Luise 
Bender, Jahrtag und Angehörige + 

 

Mittwoch, 25.Februar - Hl. Walburga, Äbtissin 
08.30 Uhr Messfeier für verstorbene der Familie Adolf und 

Elsa Lehmeyer + 
 

Donnerstag, 26.Februar 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr  Messfeier für Veronika und Siegried Bichler und 

Angehörige + 
 

Sonntag, 01.März - 2. FASTENSONNTAG 
10.15 Uhr  Messfeier für alle Lebenden und Verstorbenen 

der Pfarrei mit Erstkommunionkinder + zur 
Danksagung und für die lebenden und 
verstorbenene der Familie Biegner, Rügemer, 
Benz, Sebert und Steinbach + Maria und Martin 
Lomitschka + Anna und Georg Hemmerich, Anna 
und Valentin Lanny und verstorbene. Angehörige 
+ Klara u. Emil Elfner und Elisabeth Mennig + 
Emma Mennig und verstorbene Angehörige + 
Klaus Dehmel, Jahrtag, lebende und verstorbene 
der Familie Dehmel und Schuhmacher +  

 

 

Im Nikolaussaal 
Samstag, 14.02., Valentinsbegegnung 
Dienstag, 24.02., 15.00 Uhr Seniorengymnastik 
Donnerstag, 26.02., 20.00 Uhr Rat im Raum 
 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Montag, Dienstag und Freitag ab 8.30 bis 11 Uhr 
Telefon 1230, pfarrei.eisingen@bistum-wuerzburg.de  
Seelsorgeteam: 
Pfarrer Dr. Jelonek, Tel. 09306/1244    
E-mail: jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de 
Pfarrvikar Frank Elsesser, Tel. 09366/9826678 
E-mail: frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferent Bernd Müller, Tel. 09306/984908-1 
E-mail: bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferentin Melanie Greier, Tel. 09306/984908-2 
E-mail: melanie.greier@bistum-wuerzburg.de  
Pädagogin im Pastoralen Raum l. d. Mains  
Simone Ott, Tel. 09306/984908-2 
E-mail: simone.ott@bistum-wuerzburg.de 
Pastoralassistent 
Simon Merkle, Tel. 09306/984908-3 
E-mail: simon.merkle@bistum-wuerzburg.de 
 

 

Musik und Segen 
zum Valentinstag, 14. Februar 

Alle Paare, besonders alle mit Ehejubiläum, sind herzlich zum 
ökumenischen Gottesdienst a (Faschings-)Samstag, den 
14.2.2026 um 18.00 Uhr in die evangelische Philippuskirche 
eingeladen! 
Im Anschluss laden wir zum Empfang und zur Begegnung ne-
benan in den Nikolaussaal der kath. Pfarrei ein. 
Musik macht wieder Christiane Dehmer, die auch beim Emp-
fang spielen wird. 

Zur besseren Planung freuen wir uns über eine Anmeldung an 
pfarrei.eisingen@bistum-wuerzburg.de  

 



 

 

 

Eisingen 
Pfarrgemeinderatswahl am 1.3.2026 
 

Die Pfarrgemeinderatswahl findet in 
diesem Jahr in vereinfachter Form statt. 
Im Sonntagsgottesdienst am 
1. März werden die Kandidaten für das 
Eisinger Gemeindeteam vorgestellt und 
per Akklamation gewählt. Wir freuen uns, 
dass wir wieder engagierte Gemeindemitglieder für diese 
wichtige Aufgabe finden konnten. Aus dem Gremium werden 
dann zwei Mitglieder in den Gemeinsamen Pfarrgemeinderat 
delegiert, der sich aus den acht Gemeinden unserer 
Untergliederung zusammensetzt. 

 
 

Gemeinsame Veranstaltungshinweise 
der Kath. Pfarrgemeinde und der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

 

„Wenn es dir möglich ist, mit nur einem kleinen Funken 
die Liebe in der Welt zu bereichern, dann hast du nicht 
umsonst gelebt.“ 

Jack London (1876-1916), amerik. Schriftsteller 
 

Exerzitien im Alltag  
In der Passions- und Fastenzeit 2025 finden wieder vier 
Abende „Exerzitien im Alltag“ unter Leitung von 
Gemeindereferent Bernd Müller und Pfarrerin Kirsten Müller-
Oldenburg statt. Alle Interessierten sind eingeladen, in der 
Gruppe und für sich daheim in diesen Wochen einen Weg der 
Achtsamkeit und Meditation zu gehen. Der Kurs ist geeignet für 
alle, die Lust an neuen Wegen im Glauben und im Leben haben 
und in Übungen, Stille und Austausch einen Weg mit Gott 
gehen wollen. Der Kurs ist ökumenisch und für alle offen. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Die Abende bauen aufeinander 
auf und sind nicht einzeln zu besuchen. 
Elemente des Kurses sind ein wöchentliches Gruppentreffen 
mit Erfahrungsaustausch und Impulsen sowie täglich ca. eine 
halbe Stunde Zeit für die Übungen. 
Termine jeweils mittwochs: 25.2., 4.3., 11.3., 18.3., 25.3. von 
20 – 21:30 Uhr. 
 
Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria 
Kommt! „Bringt eure Last“ 
Am Freitag, 06. März 2026, um 19 Uhr feiern wir im 
Nikolaussaal in Eisingen den Weltgebetstag aus Nigeria. 
Christliche Frauen verschiedener Konfessionen laden uns ein, 
sie und ihr Land kennenzulernen, ihre Stimmen zu hören und 
ihre Sicht auf verschiedene Themen wahrzunehmen. Als 
Christ*innen wollen wir uns mit ihnen im Glauben verbinden. 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst und zum gemütlichen 
Beisammensein. 
Das ökumenische Vorbereitungsteam 
 

Allgemeine ökumenische Einladung 
Die beiden Kirchengemeinden laden alle Interessierten herzlich 
ein, auch an Veranstaltungen und Angeboten der jeweils 
anderen Konfession teilzunehmen. 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eisingen – Kist – Waldbrunn 
Evang.-Luth. Pfarramt:  
Pfrin. Kirsten Müller-Oldenburg,  
Am Molkenbrünnlein 10, 97249 Eisingen, Tel.: 3174 
Sprechstunde der Pfarrerin nach Vereinbarung 
Evang.-Luth. Pfarrbüro Eisingen: Georg-August-Christ-Str. 
2, 97249 Eisingen, Tel. 982 99 94 (Fr. Lohrengel) 
Öffnungszeit: Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr 
www.philippuskirche.de, pfarramt.eisingen@elkb.de   

Altersberatung: C. Sauer (Tel. 3256), J. Moser (Tel. 8591) 
Taufen, Gruppen und Kreise: Infos im Pfarramt 
 

„Der das Leben seiner Getreuen behütet, wird sie retten aus 
der Hand der Frevler.“                                          Psalm 97,10 
 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sa., 14.02. 18 Uhr Ökumen. Valentinsgottesdienst in der Phi-

lippuskirche, anschl. Sektempfang (Müller-Olden-
burg/Sauer) 

So., 15.02. 10 Uhr (Sauer) 
So., 22.02. 10 Uhr (Hüttner) 
So., 01.03. 10 Uhr (Pfrin. Sabine Fenske) 
Fr., 06.03. 19 Uhr Weltgebetstag im Nikolaussaal 
 

jd. 2. und 4. Mittwoch, 10 Uhr, Seniorenresidenz Kist 
 

Tauftermine 
nach Vereinbarung. Terminvereinbarung gerne bei Pfarrerin 
Kirsten Müller-Oldenburg. 
 

Gottesdienste 
 

Musik & Segen am Valentinstag am 14.02. 
Eine besondere ökumenische Segens-Feier für Liebende und 
Verliebte gibt es am Valentinstag, Samstag, den 14.02. um 18 
Uhr in Philippuskirche in Eisingen. Anschließend findet im ka-
tholischen Nikolaussaal ein kleiner Sektempfang, begleitet von 
Piano-Musik mit Christiane Dehmer, statt. Alle Paare sind herz-
lich willkommen! 
 

Predigtreihe der Regio „Wer soll das denn sein!?“  
Unsere Regio umfasst die Kirchengemeinden St. Matthäus 
(Höchberg/Hettstadt/Waldbüttelbrunn), das Gebiet der Phi-
lippuskirche Eisingen/Kist/Waldbrunn und die Pfarrei Altert-
heim. Die Pfarrpersonen der Region laden auch in diesem Jahr 
zu einer Predigtreihe zu „Randfiguren der Bibel“ ein. Reihum 
predigen wir in den drei Regions-Gemeinden über eine Person 
aus der Bibel, die nicht häufig vorkommt. Es beginnt am 1. März 
mit Pfarrerin Fenske in der Philippuskirche. Pfarrerin Müller-
Oldenburg predigt zeitgleich in Steinbach, Pfrin. Männer in 
Höchberg. 
 

Angebote 
 

Gemeinsam kochen – gemeinsam essen 
Für Menschen in Zeiten der Trauer. Wir wollen am 15.2. von 
15-18 Uhr in der Küche der Philippuskirche zusammen ein 3-
Gänge-Menü kochen, gemeinsam essen und dabei ins Ge-
spräch kommen. Unkostenbeitrag 15 €. 
Leitung: Team Trauerbegleitung & Begegnung gemeinsam mit 
dem MGH WABE Waldbrunn Anmeldung in der WABE 
 

Klangschalen-Meditation mit Karoline Plenk 
Klänge bewegen uns, versetzen uns in Stimmungen, ihre 
Schwingungen berühren Körper und Seele. Karoline Plenk, 
zertifizierte Peter Hess ® Klangmassage-praktikerin, lädt ein-
mal im Monat sonntags abends ein, zu Klängen der Klangscha-
len zur Ruhe zu kommen. Bequeme Kleidung, warme Unter-
lage und Wolldecke sind mitzubringen. Unkostenbeitrag: 5 €. 
Am 22.02. gibt es zwei Termine (18 und 19:30), weitere Ter-
mine sind jeweils kurzfristig im Pfarramt oder über den 
Newsletter zu erfahren. Melden Sie sich gerne pfarramt.eisin-
gen@elkb.de (begrenzte Plätze).  
 

Kaffeeklatsch und mehr 
Am Sonntag, den 22. März von 15-17 Uhr findet das nächste 
Mal „Kaffeeklatsch & mehr“ statt. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen. Für die Planung ist eine Anmeldung bei Chris-
tine Sauer hilfreich (Tel. 09306/3256). 
 

Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
Die nächste Kirchenvorstandssitzung findet am 26.02. um 20 
Uhr im Gruppenraum der Philippuskirche statt. Interessierte 
sind willkommen.  
 



 

 

Gruppen und Kreise 

Kirchenmäuse für Kinder 1.-4. Klasse 
Basteln und Spielen in der Kirche mit Jugenddiakon Dendo, jd. 
zweiten Do 16-17 Uhr. Nächster Termin: 05.03. 
 

Offener kreativer Treff gemeinschaftsWERKeln 
Basteln, Kreatives, Gemeinschaft. Monatlich dienstags 18:30 
Uhr. Nächster Termin 24.2. Aktuelle Infos über WhatsApp-
Gruppe: Daniela Reinhardt, Tel. 0151 28995268 
 

Philippus-Chor - Do um 19:30 Uhr, Leitung Tina Zaß 
 

Posaunenchor 
Mo um 19.30 Uhr, Ansprechpartner Robert Brust, Tel. 3297 
Neue Mitbläser herzlich willkommen!  
 

Bibelgesprächskreis  
jeden 2. und 4. Di um 19:30 Uhr, Leitung Frank Felber 
 

Problemzonengymnastik 
Mo u. Di um 9 Uhr, Leitung Susanne Haupt, Tel. 8702 
 
Hinweis 

Für den Inhalt der Beiträge und Anzeigen sind die Inseren-
ten selbst verantwortlich. Der Text wird von der Gemeinde 

nicht auf Inhaltsangaben oder Schreibfehler überprüft. 

Aufgrund des nur begrenzt verfügbaren Platzes behal-
ten wir uns Größenänderungen der Anzeigen vor. 

Nachrichten der Vereine 
 
 

 
 

Abschied von Hausmeister 
Wolfgang Köbnik  
Wir sagen Danke! 

Nach fünfzehn Jahren treuen 
Dienstes verabschiedete sich am 
30.01.2026 unser geschätzter Hausmeister, Wolfgang 
Köbnik, aus unserer Kita. Seit 2011 war er eine zuverläs-
sige Stütze in unserem betrieblichen Kita-Alltag. Er war im-
mer zu Stelle, oft auch am Wochenende und außerhalb 
seiner Dienstzeiten.  

Ob frühmorgendlicher Winterdienst, Garten- oder Werkar-
beiten im und am Haus: was auch immer zu tun war – auf 
Herrn Köbnik war Verlass. Stets hatte man den Eindruck, 
seine Aufgabe als Hausmeister war nicht nur ein kleiner 
Nebenjob, sondern ganz klar auch Herzenssache!  

Dass immer viel Herz und Engagement dabei waren, 
zeigte auch die Verabschiedung, für die sich das Kita-
Team, die Kinder sowie die Trägerschaft im Kindergarten 

zusammengefunden hatten. Sowohl das pädagogische 
Personal als auch die Kinder hatten einen Liedbeitrag vor-
bereitet, der alle Anwesenden sehr gerührt hat. Die Träger-
schaft war vollen Lobes und Dankbarkeit für die Arbeit von 
Herrn Köbnik, was in der Ansprache durch Manfred Giehl 
und Katarina Engelhardt (beide Vorstandsteam) nochmal 
deutlich wurde.  

Auch wenn uns der Abschied schwerfällt, wünschen wir 
Herrn Köbnik von Herzen alles Gute, viel Gesundheit, Zu-
friedenheit für die kommenden Jahre und können nur sa-
gen, er ist jeder Zeit herzlich willkommen!  

Lieber Herr Köbnik, das Kita-Team und das Vor-
standsteam St. Nikolaus e.V. sagen ganz herzlich  
DANKESCHÖN! 
 

 

Spendenaufruf des  
TSV Eisingen 

Gemeinsam für die Jugend 

Der TSV Eisingen möchte den bisheri-
gen Fitnessraum in einen Jugendraum 
für unsere Nachwuchsspielerinnen und -spieler umbauen. 

Geplant ist ein Ort für Treffen, Besprechungen und Ge-
meinschaft - ein echtes Zuhause für unsere Jugend. 

Für den Umbau werden u. a. Sitzbänke, Stauraum, eine 
funktionale Ausstattung sowie neue Heizkörper benötigt. 

Helfen Sie mit Ihrer Spende, die Jugendarbeit unseres 
Vereins nachhaltig zu stärken. 

Jeder Beitrag unterstützt direkt unser Projekt. 

Spendenkonto: 
Turn- und Sportverein 1891  
Eisingen e. V.  
IBAN: DE08 7905 0000 0043 5952 89 
BYLADEM1SWU 
Verwendungszweck: Jugendraum 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung! 

Ihre Fußballabteilung des TSV Eisingen 

 

 

HERZLICHE EINLADUNG 
zum 

ROSENMONTAGSBALL 

im Vereinsheim des TSV Eisingen 

Einlass ab 18 Uhr 
Zutritt ab 16 Jahren 



 

 

 

1.  EFV - „Die Schneegänz“ e.V. 

Faschingszug in Eisingen 
Wir laden alle Eisinger Bürger:innen zu unserem Fa-
schingszug, am Samstag 14. Februar 2026, mit an-
schließender After Zug Party auf dem Rollschuhplatz 
ein. 

12:30 Uhr: Aufstellung der Wägen und Fußgruppen im 
Höhenweg und der Pfr.-Robert-Kümmert-Straße 
13:33 Uhr: Start des Gaudiwurms durch Eisingen 

Zugverlauf: Pfarrer-Robert-Kümmert-Straße -> Stöckach-
straße -> Hauptstraße -> Pfarrer-Robert-Kümmert-Straße 

Im Anschluss geht die Party wie gewohnt auf dem Roll-
schuhplatz weiter. 

Wichtiger Hinweis 
Wir bitten alle Anwohner:innen des Höhenwegs, der 

Pfr.-Robert-Kümmert-Straße, Stöckachstraße und 
Hauptstraße ihre PKW’s für die Dauer des Zuges nicht 

auf der Fahrbahn abzustellen. Vielen Dank! 
 

 
 

Närrische Grüße 
1. EFV „Die Schneegänz“ e.V. 

Die Fußballabteilung des TSV 
Eisingen lädt alle Mitglieder, recht 
herzlich ein zur diesjährigen  

Abteilungsversammlung 

Freitag, 20. Februar 2026 um 19 Uhr 
im Vereinsheim des TSV Eisingen 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Verlesung des Protokolls  
2. Tätigkeitsbericht der Fußballabteilung  
3. Berichte aus den einzelnen Sparten  
4. Bericht des Kassiers  
5. Entlastung der Abteilungsleitung  
6. Antrag auf Genehmigung einer Abteilungsordnung  
7. Planung der Veranstaltungen für das Jahr 2026  
8. Bekanntgaben  
9. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen  

Anträge bitte 8 Tage vorher schriftlich bei der 
Abteilungsleitung einreichen (vorstand@tsveisingen.de)  

Die Abteilungsleitung würde sich freuen, möglichst viele 
Abteilungsmitglieder – aktive wie passive – und 
Interessierte begrüßen zu dürfen. Die Fußballabteilung 
freut sich auf Eure Teilnahme und lebhafte Diskussionen.  

gez. Dirk Becker  
- Abteilungsleitung Fußball - 
 

 

 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 

Der Gesangverein „Einigkeit“ Eisingen lädt alle Mitglieder 
herzlich zu seiner  

Mitgliederversammlung 

am Freitag, 6. März 2026 um 19:00 Uhr ins Sängerheim 
ein. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
2. Bericht der 1. Vorsitzenden 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Revisoren 
5. Entlastung 
6. Sonstiges, Wünsche und Anträge 

Anträge zur Tagesordnung bitte bis 03.03.2026 schriftlich 
an den 1. Vorsitzenden Thomas Birkholz melden. 

Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen. 

Mit freundlichen Sangesgrüßen 

Die Vorstandschaf 
 

 

Blaskapelle  
Eisingen e.V. 

Liebe Eisingerinnen, liebe Eisinger, 

endlich ist es wieder soweit! Wir laden Sie alle recht herz-
lich am 07.03.2026 zu unserem Bockbierfest in der Er-
bachhalle ein.  



 

 

Einlass ist ab 19 Uhr. Um 19.30 Uhr geht’s los! Kommt und 
stoßt mit uns an! 

 

Weitere Termine: 

14.03.2026 Frühjahrsfest Gaubüttelbrunn  
17.05.2026 Standkonzert Eisingen  

Wir freuen uns auf Sie! 

Musikalische Grüße 

BLASKAPELLE EISINGEN e. V. 
Die Vorstandschaft 
 

 

Einladung 
Jahreshauptversammlung 

des TSV Eisingen 
am 13.03.2026, 19.30 Uhr im 

TSV – Sportheim 

Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Verlesen des Protokolls der JHV 2025 
3. Grußworte unserer 1. Bürgermeisterin Frau Engert 
4. Jahresbericht der Vorstandschaft  
5. Kassenbericht des Kassier‘s 
6. Berichte aus den Abteilungen 
7. Bericht der Revisoren mit Entlastung der Vorstand-

schaft 
8. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft 
9. Wünsche, Anträge und Verschiedenes  

Wünsche und Anträge müssen mindestens 8 Tage vorher 
schriftlich bei der Vorstandschaft vorliegen. 

Mit freundlichen Grüßen 
T S V  -  E i s i n g e n 
   die Vorstandschaft 

 

 

Wer hat Lust, bei uns ab September 2026 ein 
FSJ oder sein Erzieherpraktikum - SEJ  

zu beginnen?  

Du bist im Sommer mit der Schule fertig und suchst eine 
interessante sowie abwechslungsreiche Praktikumsstelle?  

Du kannst dir vorstellen Kinder vielfältig zu unterstützen 
und sich pädagogisch um sie zu kümmern?  

Du willst dich kreativ und engagiert in ein motiviertes Team 
einbringen? 

Dann melde Dich bei uns! 

In der Pfarrer – Robert – Kümmert – Straße 14 in Eisingen  
bei Frau Pia Freund (Tel.09306 985 115 1). 

Alle deine Fragen beantworten wir gerne und zeigen dir 
unsere Kita – gerne auch an einem Schnuppertag! 

Über Deine Bewerbung freuen sich die Kinder und das 
Kita-Team! 

Auch über ehrenamtliche Unterstützung freuen wir uns je-
derzeit! Melden Sie sich bei uns, wenn Sie gerne ihre Frei-

zeit mit Kindern sinnvoll verbringen möchten! Vorlesen, 
Spielen, Basteln, Musizieren und vieles mehr ist immer 

beliebt bei den Kindern! 
 

 



 

 

 
 
 

 
 

 
 

Der Verein für Deutsch-Französische Freundschaft be-
sucht die Eisinger Partnergemeinde Bernières-sur-Mer, ein 
beschaulicher Badeort am Ärmelkanal im Departement 
Calvados.  

Wir laden alle Eisinger Bürgerinnen und Bürger ein teilzu-
nehmen. Es sind weder Französischkenntnisse noch eine 
Vereinsmitgliedschaft nötig. Kinder und Jugendliche kön-
nen mit Bestätigung des Vereins am Brückentag vom Un-
terricht befreit werden.  

Datum: Christi Himmelfahrt vom 14. bis 17.Mai 2026 
Donnerstag, 14.05.2026  

Gepäckverladung: 4.00 Uhr Abfahrt: 4.30 Uhr  
Sonntag, 17.05.2026 Rückkehr vor 22 Uhr.  
Unterbringung: Kostenlos bei Privatpersonen bzw. Fami-
lien. (Gastgeschenk erwünscht) Unsere französischen 
Freunde finden passende Gastgeber für Sie / Euch.  

Kosten: 140 € für Erwachsene und 70 € für Kinder und Ju-
gendliche unter 18 Jahren. 
Wir verbringen eine schöne gemeinsame Zeit mit unseren 
französischen Freunden u.a. mit einem attraktiven Ausflug 
in die Region und einem Festabend zur Feier unserer Part-
nerschaft.  
Anmeldung mit Name, Alter, Tel. und Adresse ab sofort bei 
bei Andrea Henneberger, Tel. 0157/58947529, E-Mail: 
henneberger.andrea@web.de möglich. Wir freuen uns 
über Ihre Teilnahme  

Die Vorstandschaft und der Verein für Deutsch-Französi-
sche-Freundschaft e.V. Eisingen  
Annette Reitter – Vorsitzende 
 

 

CSU Ortsverband Eisingen 

18.02.26 traditionelles Fischessen nach dem Gottes-
dienst am Aschermittwoch im Nikolaussaal 

22.02.26 gemeinsame Wanderung zur Baustelle der 
neuen Kläranlage mit Markus Haberstumpf 
(Bürgermeister Waldbrunn und Verbandsvorsit-
zender Zweckverband Ahlbachgruppe) 

25.02.26 Vortrag „Enkeltrickbetrug“ mit MdL Björn Jung-
bauer im Turnerraum des TSV Eisingen 

 

 

UBE – Unabhängige Bürger Eisingen 

Do. 19. Februar 2026, 19.00 Uhr, Gasthaus „Zur Linde“ 

Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Kommunalwahl 
 

 

SPD – Eisingen 
 

Wir laden alle interessierten Bürger*innen herzlich zu un-
serer Fraktionssitzung am 

Mittwoch, 18. Februar 2026 um 19:00 Uhr 
in den Turnerraum der Erbachhalle ein. 

Wir besprechen die Tagesordnungspunkte der nächsten 
Gemeinderatssitzung sowie allgemeine Themen die Eisin-
gen betreffen. Für mehr Details wenden Sie sich bitte an: 
matthias.pfau.eisingen@gmx.de  

Matthias Pfau – Fraktionssprecher 
 
UBE – Unabhängige Bürger Eisingen 
 

Wir laden alle Interessierten dazu ein, die aktuellen ge-
meindlichen Themen mit der Bürgermeisterin und der 
UBE-Fraktion zu diskutieren.  

Donnerstag, 19. Februar 2026, 20.00 Uhr, 
im Gasthaus „Zur Linde“ statt. 

Ursula Engert, 1. Bürgermeisterin und  
Eberhard Blenk - Fraktionssprecher  
 
WVE - Wählervereinigung Eisingen 

 

Unsere Fraktionssitzung findet statt am: 
 

Montag, 23. Februar 2026 um 20.00 Uhr 
im Feuerwehrraum der Erbachhalle 

 

Weitere Informationen werden unter www.wve-eisingen.de 
zur Verfügung gestellt. 

Christian Kiesel – Fraktionssprecher 
WVE – Wir Vertreten Eisingen 



 

 

Wissenswertes 
 

 

Jetzt für den Bürgerenergiepreis 
Unterfranken 2026 bewerben - 12.000 Euro 
Preisgeld für die Preisträger  

Wer sich für die Energiezukunft vor Ort stark macht, wird 
belohnt. Seit zwölfJahren rufen die Bayernwerk Netz 
GmbH und die Regierung von Unterfranken zur Teilnahme 
am Bürgerenergiepreis auf.  

„Wir suchen Menschen, die sich mit viel Engagement für 
das Gelingen der Energiewende einsetzen. Wir zeichnen 
Vorbilder aus, die eindrucksvoll vermitteln, dass jeder 
Einzelne vor Ort seinen Beitrag leisten kann“, so Markus 
Leczycki, der beim Bayernwerk die Partnerschaften mit 
den bayerischen Kommunen verantwortet. 

 „Zusammen mit der Regierung von Unterfranken als 
Kooperationspartner starten wir die nächste Runde, bei der 
insgesamt 12.000 Euro Preisgeld auf Energieheldinnen 
und Energiehelden aus Unterfranken warten.  

Prämiert werden beeindruckender Einsatz und 
Ideenreichtum sowie Projekte, die Ansporn für uns alle auf 
dem Weg in eine nachhaltige Zukunft sind“.  

Auszeichnung für alle Generationen  

Bewerben können sich Privatpersonen, Vereine, 
Institutionen, Schulen und Kindergärten. Die Bandbreite an 
möglichen Engagements ist groß. Das kann in Form von 
Maßnahmen rund um Energieeinsparung sein, das können 
ebenso Umweltprojekte oder Aktionstage rund um Müll-
oder Plastikvermeidung oder ein sinnvoller Umgang mit 
Lebensmitteln sein.  

Hier geht es zur Bewerbung  

Die Teilnahmebedingungen Bürgerenergiepreis, die 
Online-Bewerbung Bewerbung Bürgerenergiepreis und 
Videos der Siegerprojekte aus den Vorjahren 
Bürgerenergiepreis - YouTube sind im Internet über diese 
Links abrufbar. Bewerben Sie sich für diesen Preis und 
zeigen Sie allen, mit welchen Maßnahmen Sie die 
Energiezukunft vorantreiben.  

Alle Bewerbungen, die bis zum 22. Mai 2026 hochgeladen 
werden, nehmen in dieser Bewerbungsrunde teil. Später 
eingehende Bewerbungen werden im Folgejahr 
berücksichtigt. Die Preisträger werden durch eine Fachjury 
benannt, die auch die Höhe des Preisgeldes festlegt.  

Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die 
Projektverantwortliche des Bayernwerks, Annette Vogel, 
Telefon 09 21-2 85-20 82, annette.vogel@bayernwerk.de 

Ferienfreizeiten mit dem 
Jugendwerk! Ein buntes 
Programm für alle 
Altersgruppen: 

Das Jahresprogramm des 
Bezirksjugendwerks der AWO Unterfranken e.V. für die 
Schulferien 2026 ist erschienen – und es bietet Kindern 
und Jugendlichen wieder eine Vielzahl an erlebnisreichen 
Ferienfreizeiten!  

Los geht es in den Osterferien, neu im Programm ist hier 
die Tagesbetreuung „Auf die Bücher… fertig… los!“ im 
Rahmen des Schonunger Ferienspaßprogramms.  

In den Pfingstferien findet die Sprachfreizeit „Englisch in 
Unterfranken“ für Kinder zwischen 10 und 13 Jahren in 
Amorbach statt.  

In den Sommerferien startet das Programm richtig durch: 
Bei der Freizeit „Küsten-Action an der Ostsee“ (12-15 
Jahre) können sich die Teilnehmenden auf Sonne, Meer 
und jede Menge Spaß freuen. Außerdem gibt es eine 
zweite Auflage der rätselhaften Escape-Mystery-Freizeit 
in Iphofen für junge Krimifans (12-15 Jahre). Neu im 
Programm ist eine Mittelalterfreizeit in Aidhausen für 8-
12-jährige Ritter*innen, Räuber*innen und 
Rabauk*innen und für die Jüngeren (6 bis 10 Jahre) geht 
es mit der Abenteuerfreizeit wieder in den Tierpark 
Sommerhausen.  

Unsere Tagesbetreuung „Stadtrand-Freizeit Würzburg“ am 
Hubland startet in diesem Jahr als „Mini-Würzburg“ mit 
neuem Konzept für 3 Wochen Anfang August und lädt alle 
Neugierigen in die kleine Stadt am Hubland ein, in der es 
viel zu tun und zu entdecken gibt.  

Für Jugendliche zwischen 13 und 16 Jahren, die die 
perfekte Mischung aus Sprachkurs und Freizeitspaß im 
Ausland erleben möchten, bieten wir in Kooperation mit 
dem Bezirksjugendwerk der AWO Ober- und Mittelfranken 
e.V. Plätze für die „Sprachreisen nach Wimborne“ 
(England) an. 

Für Jugendliche im Alter von 14-17 Jahren gibt es im 
September dann wieder den Bildungs- und Städtetrip in 
die Hauptstadt Berlin, um sich auf beste Art und Weise 
von den Sommerferien zu verabschieden und neu im 
Programm ist in den Herbstferien eine 
Gedenkstättenfahrt nach Weimar.  

Für das Programm werden auch wieder junge Menschen 
ab 14 Jahren gesucht, die Lust haben, gemeinsam in 
einem Team von 3-5 Personen Kinder und Jugendliche auf 
den Ferienfreizeiten zu begleiten. Es handelt sich hierbei 
um eine ehrenamtliche Tätigkeit gegen 
Aufwandsentschädigung.  

Ausführliche Infos und Termine zu den einzelnen 
Freizeiten und auch zur Teamendentätigkeit sind auf der 
Website unter www.awo-jw.de zu finden. Weitere 
Informationen rund um das Jugendwerk können auch per 
E-Mail an info@awo-jw.de oder telefonisch unter 0931-
8806-222 angefordert werden. 

Herzlich Willkommen in Mini-Würzburg – der 
kleinen Stadt, in der Kinder entscheiden, wer 
sie sein möchten  

WIR. Was bedeutet Wir? Wir steht für Gemeinschaft – 
Menschen, die zusammengehören, gestalten und 
entscheiden. In unserer Gesellschaft wird oft vom Wir jener 
Gemeinschaft, die zusammenhält, entscheidet, gestaltet. 
Doch dieses Wir bleibt unvollständig, solange Kinder nur 
als „zukünftige“ Bürgerinnen gelten und nicht als 
Menschen, die hier und heute ein Recht auf 
Mitbestimmung haben. Das will das Jugendwerk der AWO 
ändern und mit der Freizeit „Mini Würzburg – die 
Stadtrandfreizeit am Hubland“ ein Wir schaffen, in dem 
Kinder als aktive Mitgestalter*innen ernst genommen 
werden, die mit eigenen klugen Ideen und der Fähigkeit 
Verantwortung zu übernehmen Demokratie mitgestalten. 

In den ersten drei Wochen der Sommerferien startet das 
demokratische Stadtplanspiel in seine erste Runde. In Mini 
Würzburg entwickeln die jungen Freizeitteilnehmenden 



 

 

zwischen 6-10 Jahren gemeinsam Stadtregeln, verhandeln 
darüber was für ein gutes Zusammenleben wichtig ist und 
erleben, dass Regeln nicht „von oben“ kommen müssen, 
sondern gemeinsam ausgehandelt werden können. Sie 
wählen einen eigenen Stadtrat und können jeden Tag 
einen neuen Beruf ausprobieren: Ob sie sich in den 
verschiedenen Handwerken und Bastelprojekten 
versuchen, Die städtische Zeitung Würzburger Mainung 
erstellen oder als Bäcker*in im Stadtcafé GeWÜRZt 
selbstgemachte Muffins und fruchtige Getränke für den 
Nachmittagssnack anbieten. Hier findet sich für alle eine 
Aufgabe und jeden Tag die Möglichkeit neu zu wählen. 

Begleitet werden die Kinder dabei von pädagogisch 
geschulten Teams, sowie mindestens einmal in der Woche 
von verschieden Menschen aus unterschiedlichen 
Berufsfeldern. Letztere teilen ihr Fachwissen und zeigen, 
wie ihre Tätigkeit zum Funktionieren einer Stadt beiträgt. 
Ziel dabei ist der offene Austausch zwischen Kindern und 
Expert*innen und ein Miteinander auf Augenhöhe, in dem 
gegenseitiges Lernen im Vordergrund steht. 

Mit dieser Freizeit möchte das Jugendwerk einen Beitrag 
dazu leisten das gesellschaftliche Wir neu denken – als 
Gemeinschaft, die Kinder ernst nimmt, ihnen 
Verantwortung zutraut und sie zur aktiven Teilhabe an 
Demokratie ermutigt. 

Kommt nach Mini Würzburg!  

Für die Anmeldung zur Freizeit oder bei Interesse an einer 
Teilnahme als ehrenamtliche*r Teamer*in oder Expert*in 
eines bestimmten Bereiches, melden Sie sich gerne unter: 
info@awo-jw.de  

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter: www.awo-
jw.de 

 
 

20.000 Euro für Umweltprojekte in der Region 
Würzburg! 

Bereits zum fünften Mal unterstützt die WVV 
Umweltprojekte gemeinnütziger Vereine und Projektträger 
in der Region. Insgesamt werden über 20.000 Euro 
vergeben. 

Der WVV-Umweltpreis für Betriebe 

In diesem Jahr werden zum dritten Mal Betriebe in der 
Region für ihr Umweltengagement ausgezeichnet. Alle 
Betriebe sind herzlich eingeladen das eigene 
Umweltengagement vorzustellen und reichweitenstark 
präsentiert zu werden. 

Was gibt es zu gewinnen? 

Jedes Umweltprojekt kann ganz einfach gewinnen, denn 
die ersten zehn Projekte die sich bewerben erhalten 200 
Euro Early-Bird-Förderung. Zudem erhalten die ersten 
zehn Projekte der Publikumsabstimmung eine Förderung 
zwischen 500 und 1.500 Euro. Um besonders heraus-
ragende Projekte zu fördern vergibt eine Jury zudem zehn 
weitere Preise über je 1.000 Euro. 

Wer kann teilnehmen? 

Der Wettbewerb richtet sich an alle gemeinnützigen Ver-
eine, Stiftungen, und Einrichtungen mit gemeinnützigem 
Träger oder Förderverein im Geschäftsgebiet der Würz-
burger Versorgungs- und Verkehrs-GmbH. 

Jetzt informieren und bewerben: 

Direkt online unter wvv-umweltpreis.de. Bei Rückfragen 
und für Hilfe bei der Bewerbung einfach an hilfe@wvv-
umweltpreis.de wenden. 

Lehrgang zum Geprüften Natur- und 
Landschaftspfleger / zur Geprüften Natur- 
und Landschaftspflegerin 2026/2027  

Wer sich beruflich im Naturschutz und in der 
Landschaftspflege weiterqualifizieren möchte, hat dazu 
2026/2027 erneut Gelegenheit: Die Regierung von 
Oberfranken führt im Auftrag des Bayerischen 
Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten 
und Tourismus einen Fortbildungslehrgang zum Geprüften 
Natur- und Landschaftspfleger bzw. zur Geprüften Natur- 
und Landschaftspflegerin durch – in enger 
Zusammenarbeit mit der Akademie für Naturschutz und 
Landschaftspflege Laufen sowie der Bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft in Freising.  

Zielgruppe und Qualifikationen  
Die Fortbildung richtet sich an Fachkräfte mit einem 
"grünen" Ausbildungsberuf, beispielsweise 
Landwirt/Landwirtin, Gärtner/Gärtnerin oder 
Forstwirt/Forstwirtin, und schließt mit einer Prüfung auf 
Meisterniveau ab.  

Inhalte der Fortbildung  
In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen 
die Teilnehmenden unter anderem die Grundlagen des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege, Umweltbildung 
und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch Grundsätze des 
Gewerbe- und Steuerrechts oder des Arbeits- und 
Sozialrechts. Schwerpunkte bilden zudem der Einsatz von 
Maschinen und Geräten in der Landschaftspflege, die 
fachgerechte Pflanzung und Pflege von Hecken und 
Gehölzen, naturschutzfachliche Grundlagen sowie 
Umweltpädagogik. - 2 - Der Lehrgang umfasst insgesamt 
17 Wochen und findet im Zeitraum von September 2026 
bis Juli 2027 statt. Beginn ist Montag, der 21. September 
2026. Die Lehrgangsgebühr beträgt 1.400,00 Euro, die 
Prüfungsgebühr 250,00 Euro.  

Anmeldungen sind ab sofort bei der Regierung von 
Oberfranken möglich. Anmeldeschluss ist der 30. Juni 
2026.  
Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmeldung 
unter: www.reg-ofr.de/sg61 Ein Video zum Lehrgang 
finden Sie auf dem YouTube-Kanal der Regierung von 
Oberfranken: 
https://www.youtube.com/watch?v=zdZM_oT6My4 
Ansprechpartnerin Iris Prey Bildung in der Land- und 
Hauswirtschaft an der Regierung von Oberfranken Telefon: 
0921 604-1464 E-Mail: Iris.Prey@reg-ofr.bayern.d 

 

Hinweis 

Für den Inhalt der Beiträge und Anzeigen sind die Inseren-
ten selbst verantwortlich. Der Text wird von der Gemeinde 

nicht auf Inhaltsangaben oder Schreibfehler überprüft. 

Aufgrund des nur begrenzt verfügbaren Platzes behal-
ten wir uns Größenänderungen der Anzeigen vor. 



 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


